
Vor drei  Jahren begann HSM mit  e iner speziel len Forstmaschi-
nen'Entwicklungsl ln le für  Hanglagen. Den aktuel len Stand der
Technlk präsent ler te der Maschinenherstel ler  vor der Elmia auf
elner Vorf i lhrung lm Schwarzwald.  .
Chdil. Frlchtn.r, Rrdrltlon

fT erade in den Hanglagen würden
L$' Durchforstungsrückstände ein ho-
hes Auftragspotenzial bieten", machte
Prinz Felix zu Hohenlohe-Waldenburg auf
die Holzreserven irn Bergland aufmerk-
sam. Gemeinsarn mit seinem Team von
HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau,
Neu-Kupfer/DE, präsentierte er am 24. Ap-
ril in Baiersbronn-Schönmünzach/DE die
Steilhangtechnik. Integriert wurde auch
eine Fortbildung am Forstlichen Maschi-
nenbetrieb Schrofel zum Thema ,,Mecha-
nisierte Holzernte in befahrbaren Hangla-
gen von 35 bis 50/o", Geleitet wurde sie
von Matthias Schmitt, Regierungspräsi-
dium Freiburg, Abteilung Forstdirektion.

Bodenpfleglich und sicher
Als Hangharvester wude der HSM 405H2L
8WD von Detlef Kirchhof, Holzthalebe E,
vorgeftitrrt. Die 8-Rad-Maschine mit 238PS
starkern 6-Zylinder Common RailTUrbo Mo-
tor von lveco wird hydrostatisch-mecha-
nisch mit elektronischer Steuerung und
NAF-2-Gang-Verteilergetriebe angetrieben.
Mithilfe einer abgeänderten Ölwanne wurde
der Motor für den Einsatz im Hang adaptiert.
Gegenüber einer Standardmaschine vefügt
der Steilhangharvester über einen um
300mm verlängerten Radstand und balan-

cierte Portal-Tbndern-Achsen. Die hecksei-
tige Trakdonshilfs\vinde EI{Y15 rnit 10t Zug-
kraft stamrnt von Adler Seilwinden und
Fahmeu$au, WolfegfDE. Sie läuft synchron
rnit dem Fahranrieb und dient ausschließ-
lich als Traktionshilfe.
Die neue Technik lässt den Harrrester ohne
Schlupf auf Hängen bergauf und bergab fah-
ren. Das System zeichnet sich neben seiner
Bodenpflegtichkeit auch durch eine hohe
Arbe itssich erheit au s. Te chnis ctr punktet d er
HSM 405 H2 rnit einem besonders großen
hydraulischen Krantilt. Er wurde auf t30" er-
weitert. Außerdern passt sich die Kabine per-
manent dem Gelände an und sorgt stets für
eine aufrechte Arbeitsposition des Fahrers.
Zusäulidre Sidrerheit bieten Hosenträger-
gurte und Fußabstutzungen.

Tedrnik aus einem Guss
Mit dem HSM Tbagschlepper 208F 14t ,,Steil-
hang" wird das rrollmectranisierte Verfahren
komplettien. Anuieb und Achsen entspre-
chen weitgehend denen des Vollernters. Der
Loglift F91-Kran ist mit einem Tllt von +25
und -8o ausgestattet- Die synchronisierte
Tlaktionshilßwinde am Heck mit 220mSeil-
aufrratrme bei 14mm Durchmesser eneidrt
eine Zugbaft von 10t ,,HSM mödrte mit der
Vorflrhrung zeigen, dass es sich bei der Ttak-

Prinz Felix zu Hohenlohe-Waldenburg
stellte die Steilhangtechnik vor.

tionshilfsurinde nicht - wie häufig unterstellt
um eine Sicherungsrinde handelt. Die

Winde dient aussctrließIictt der Schlupfrnin-
derung und Bodenschonung irn Hang. Es
muss sichergesteUt sein, dass die Masdtine
selbstständig in steilen Lagen stehenbleibt.
So genutzt dient das Antriebskonzöpt ökono'
mischen und ökologischen Anfordenrngen
der Forstwiltschäft", erklärte Hohenlohe. Den
Ennricklern bei HSM war es wichtig, dass die
Modelle ,,äLls einem Guss" konstnriert sind.
So ist die Steuemngstechnik fi.ir den Syn-
chronlauf von Winde und Antrieb im Ge-
samtsystem voll integiert, da nachgenistete
Lösungen anfällige Schnittstellen anrischen
Winden- und Fahn eugsteuemng benötigen.
Eine Vorfühnrng in Iboperation mit dem
Staatsbeuieb Sachsenforst, Forstbezirk Eiben-
stock ist am 28. und 29. August irn Eru
geplant Gezeigt werden gerneinsam rnit AS
Fahrzeugbau Steilhanglechnik, I6mbima-
schinen, Spezialsclrleppur, ein Waraah-Kopf
H480 und ein Sihamde-Entashrngsgerät. I

Der Tragschlepper HSM 2Og F fährt durch
die Traktlonshllfswlnde ohne Schlupf.

I August O9

Der Vollernter HSM 4O5HzL 8WD lst am Heck mlt einer tiltbaren und synchron
zum Antrleb laufenden Traktlonshllfswinde ausgestattet. Fotos: Fcichtner


